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Amtlicher Teil – Öffentliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
über gefasste Beschlüsse in der Stadtverordnetenversammlung

am 19.05.2008

Beschluss zur Berufung des stellvertretenden Wahlleiters für
das Wahlgebiet Ketzin
Beschluss-Nr.: 53-600/08

Beschluss zur Verlängerung des Durchführungsvertrages VBP
01/00 „Fa. Liepe“
Beschluss-Nr.: 53-601/08

Beschluss zur Empfehlung zur Abweichung von Festsetzun-
gen der Gestaltungssatzung Tremmen § 8 Ausnahmen und
Befreiungen im Verfahren für genehmigungsfreie Vorhaben
„Abriss  des  Wohnhause  und  Nebengelass  14“  nach  § 55
BgbBO
Beschluss-Nr.: 53-602/08

Beschluss zu den Kappungsgrenzen für die Erhebung von Stra-
ßenbaubeiträgen im Sanierungsgebiet „Altstadt Ketzin“, Wil-
helmstraße“ Teileinrichtungen Fahrbahn, Gehweg, Regenent-
wässerung und Zufahrten von der Friedrichstraße bis zum Ende
der Wilhelmstraße
Beschluss-Nr.: 53-603/08

Beschluss zu den Kappungsgrenzen für die Erhebung von Stra-
ßenbaubeiträgen im Sanierungsgebiet  „Altstadt  Ketzin“,  Karl-
Liebknecht-Straße, Teileinrichtungen Fahrbahn und Regenent-
wässerung von der Rathausstraße bis zur Havelpromenade
Beschluss-Nr.: 53-604/08

Beschluss zu den Kappungsgrenzen für die Erhebung von Stra-
ßenbaubeiträgen im Sanierungsgebiet „Altstadt Ketzin“, Adolf-
Diesterweg-Straße , Teileinrichtungen Gehweg und Regenent-
wässerung von der Friedrichstraße bis zur Fischerstraße
Beschluss-Nr.: 53-605/08

Beschluss zu den Kappungsgrenzen für die Erhebung von Stra-
ßenbaubeiträgen im Sanierungsgebiet „Altstadt Ketzin“, Au-
guststraße, Teileinrichtungen Fahrbahn, Gehweg und Regen-
entwässerung von der Friedrichstraße bis zur Fischerstraße
Beschluss-Nr.: 53-606/08

Beschluss zur Leistung einer außerplanmäßigen Ausgabe bei
der Haushaltsstelle 22000.96001 (Theodor-Fontane-Oberschu-
le, Brandschutzkonzept)
Beschluss-Nr.: 53-620/08

Beschluss über die Eintragung einer Grundschuld ins Grund-
buch
Beschluss-Nr.: 53-607/08

Beschluss zum Verkauf einer Grünfläche in der Gemarkung
Zachow, Flur 1, Flurstück 54
Beschluss-Nr.: 53-608/08

Beschluss zum Verkauf einer Teilfläche im OT Tremmen, Flur 4,
Flurstück 102 mit einer Größe von ca. 320 m2

Beschluss-Nr.: 53-610/08

Beschluss zum Ankauf einer Teilfäche in Ketzin,  Flur 1,  Flur-
stück 331 (Oxidationsteiche)
Beschluss-Nr.: 53-611/08

Beschluss zum Ankauf von Wegeflächen in Ketzin (Hechtweg
und Karpfenweg) sowie Wasserflächen mit Uferstreifen
Beschluss-Nr.: 53-612/08

Beschluss zur Vergabe von Bauleistungen in der Europaschu-
le, Brandschutz und Innensanierung – Los 1„Maurer-, Trocken-
bau- und Fliesenlegerarbeiten“
Beschluss-Nr.: 53-613/08

Beschluss zur Vergabe von Bauleistungen in der Europaschu-
le, Brandschutz und Innensanierung – Los 2 „Bauelemente“
Beschluss-Nr.: 53-614/08

Beschluss zur Vergabe von Bauleistungen in der Europaschu-
le, Brandschutz und Innensanierung – Los 3 „Bodenbelagsar-
beiten“
Beschluss-Nr.: 53-615/08

Beschluss zur Vergabe von Bauleistungen in der Europaschu-
le, Energetische Gebäudesanierung – Los 3 „Wärmedämm-
verbundsystem“
Beschluss-Nr.: 53-616/08

Beschluss zur Vergabe von Bauleistungen in der Europaschu-
le, Energetische Gebäudesanierung – Los 5 „Dachsanierung“
Beschluss-Nr.: 53-617/08

Beschluss zur Vergabe von Bauleistungen in der Europaschu-
le, Energetische Gebäudesanierung – Los 7 „Außenanlagen“
Beschluss-Nr.: 53-618/08

Beschluss zur Vergabe von Bauleistungen in der Europaschu-
le, Energetische Gebäudesanierung – Los 8 „Heizungsarbei-
ten“
Beschluss-Nr.: 53-619/08
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Folgende Beschlüsse wurden in der Hauptausschuss-Sitzung
 am 05.05.2008 gefasst:

Beschluss zur Erweiterung der Prioritätenliste B.9-Maßnahmen
„SG Altstadt Ketzin“ Rudolf-Breitscheid-Straße 18 und August-
straße 6
Beschluss-Nr.: HA 41-93/08

Beschluss auf Erlass der Gewerbesteuer 2001 in Höhe von
2.300,80 e nach § 227 Abgabenordnung durch DIE TREU Steu-
erberatungsgesellschaft Berlin für Jörg Schulz (Bezirksschorn-
steinfegermeister), Gregor-Mendel-Straße 9, 14469 Potsdam
Beschluss-Nr.: HA 41-94/08

Beschluss zur Wahl des Vorsitzenden des Hauptausschusses
Beschluss-Nr.: HA 41-95/08

Beschluss zur Vergabe von Bauleistungen in der Europaschu-
le, Energetische Gebäudesanierung – Los 4 „Malerarbeiten“
Beschluss-Nr.: HA 41-96/08

Beschluss zur Vergabe von Bauleistungen in der Europaschu-
le, Energetische Gebäudesanierung – Los 5 „Heizungs- und
Sanitärinstallation“
Beschluss-Nr.: HA 41-97/08

Beschluss zur Vergabe von Bauleistungen in der Europaschu-
le, Energetische Gebäudesanierung – Los 6 „Elektroinstallation“
Beschluss-Nr.: HA 41-98/08

Beschluss zur Vergabe von Bauleistungen in der Europaschu-
le, Energetische Gebäudesanierung – Los 9 „Elektroinstallati-
on“
Beschluss-Nr.: HA 41-99/08

Beschluss zur Vergabe von Bauleistungen in der Europaschu-
le, Energetische Gebäudesanierung – Los 1 „Gerüstbau“
Beschluss-Nr.: HA 41-100/08

Beschluss zur Vergabe von Bauleistungen in der Europaschu-
le, Energetische Gebäudesanierung  – Los 2 „Erdarbeiten“
Beschluss-Nr.: HA 41-101/08

Beschluss zur Vergabe von Bauleistungen in der Europaschu-
le, Energetische Gebäudesanierung – Los 4 „Malerarbeiten“
Beschluss-Nr.: HA 41-102/08

Beschluss zur Vergabe von Bauleistungen in der Europaschu-
le, Energetische Gebäudesanierung – Los 6 „Fensterbänke“
Beschluss-Nr.: HA 41-103/08

Bernd Lück
Bürgermeister

Richtigstellung

Im Amtsblatt vom 11. April 2008 hat sich leider der Fehlerteufel eingeschlichen.

In der Stadtverordnetenversammlung am 31.03.2008 wurden folgende Beschlüsse gefasst:

Beschluss zur Bestätigung der geprüften Jahresrechnung 2006
der Stadt Ketzin und der Entlastung des Bürgermeisters für das
Haushaltsjahr 2006
Beschluss-Nr.: 52-572/08

Beschluss zur Feststellung des Ergebnisses der Jahresrechnung
2007 und des finanziellen Rechenschaftsberichtes für das
Haushaltsjahr 2007
Beschluss-Nr. 52-573/08

Bekanntmachung

Am 19.06.2008 findet um 17:00 Uhr     im Rathaussitzungssaal die konstituierende Sitzung des Wahlausschusses für das Wahlge-
biet der Stadt Ketzin statt.

Tagesordnung:
– Belehrung der Mitglieder gemäß § 4 Abs. 4 BbgKWahlV
– Abstimmung zum Terminkalender und Ablaufplan der Kommunalwahl am 28.09.2008.

Jede Person hat zu der Sitzung Zutritt.

Ilona Thiele
Wahlleiterin

Ende des amtlichen Teiles
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Nichtamtlicher Teil – Lokalnachrichten / Informationen / Veranstaltungen

Änderung von Straßennamen nach der Gemeindegebietsreform

Informationen des Bürgermeisters

Anonyme Schreiben an den Bürgermeister

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

Ich möchte alle Bürgerinnen und Bürger bitten bei allen Schrei-
ben an die Stadt Ketzin bzw. an mich den Absender jeweils
mit anzugeben.
Selbstverständlich stehe ich Ihnen auch gern für ein persönli-
ches Gespräch zu Verfügung, allerdings ist hierfür eine telefo-
nische Terminabstimmung über mein Sekretariat
(Telefon 72 01 12) notwendig.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Bernd Lück
Bürgermeister

seit einiger Zeit erhalte ich verstärkt anonyme Schreiben aus
der Stadt Ketzin, aus den Ortsteilen und auch aus Nachbarge-
meinden.

In den Schreiben werde ich über viele Themen (z.B. Nachbar-
schaftsstreitigkeiten, Umweltverschmutzung, Beschwerden
über Mitarbeiter/innen der Verwaltung, Beschwerden über
Mitarbeiter des Wirtschaftshofes in der Stadt und den Ortstei-
len, Beschwerden über Ortsbürgermeister/ in usw.) informiert.

Leider kann ich auf anonyme Schreiben schriftlich nicht ant-
worten, da diese ohne Absender verfasst worden sind.

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

im Zuge der Gemeindegebietsreform im Jahr 2003 war auch eine Änderung von Straßennamen notwendig. Eine
Doppelung von Straßennamen in einem Gemeindegebiet wurde vom Gesetzgeber und von der Deutschen Post
AG ausgeschlossen.

Im Jahr 2005 wurde die Änderung der Straßennamen in der Stadt Ketzin und den Ortsteilen Etzin, Falkenrehde,
Tremmen und Zachow durch die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Ketzin  beschlossen.

Nach wie vor gibt es immer noch Verwirrung über die aktuellen Straßennamen in der Stadt Ketzin und den Orts-
teilen.

In der nachfolgenden Übersicht habe ich alle im Jahr 2005 geänderte Straßennamen (nach Ortsteilen sortiert)
zusammengestellt.

aktueller Straßenname (seit 2005) ehemaliger Straßenname

Stadt Ketzin Ketziner Bergstraße Bergstraße
Gartengasse Gartenstraße
Kurze Straße Straße der Jugend
Johannesbeersiedlung Straße der Jugend
Ketziner Fliederweg Fliederweg

Ortsteil Etzin Etziner Dorfstraße Dorfstraße
An der Sandschelle An der Sandscholle

Ortsteil Falkenrehde Gartenweg Gartenstraße
Sonnenweg Lerchenweg
Zum Sportplatz Neuer Weg
Potsdamer Allee Potsdamer Straße

Ortsteil Tremmen Am Feldrain Feldstraße
Heerstraße Nauener Straße
Schwarzer Landweg Schwarzer Weg

Ortsteil Zachow Zachower Feldstraße Feldstraße
Gutenpaarener Dorfstraße Dorfstraße
Zachower Havelweg Havelweg
Gutenpaarener Havelweg Havelweg

Bernd Lück
Bürgermeister
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Auszahlungsbeschluss der Jagdgenossenschaft Ketzin

oder eines Bevollmächtigten benötigt. Volimachten sind bei-
zufügen.

Die Angaben werden dann mit den Katasterunterlagen vergli-
chen. Bei Übereinstimmung wird der Pachtbetrag innerhalb
von 90 Tagen nach Eingang des Schreibens ausschließlich auf
das Konto eines eingetragenen Grundeigentümers oder eines
Bevollmächtigten überwiesen. Schreiben mit fehlenden oder
falschen Angaben werden mit einer Kurznotiz zurückgesandt.

Entsprechende Antragsformulare, welche aber nicht unbedingt
genutzt werden müssen, liegen im Bürgerbüro der Stadt Ket-
zin bereit.

Weiterhin liegt die durch die Vollversammlung geänderte und
durch die Untere Jagdbehörde bestätigte Satzung vom
02.06.2008 bis zum 04.07.2008 im Bürgerbüro aus.

Ketzin, den 20. Mai 2008

gez. W. Backhaus
Jagdvorsteher

Durch die Vollversammlung der Jagdgenossenschaft Ketzin
wurde am 16.05.2008 beschlossen, die Jagdpacht für das
Haushaltsjahr 2007/2008 in Höhe von 2,00 e/ha auszuzahlen.
Ausgezahlt wird ab einer Gesamtfläche über 2 ha pro Eigen-
tümer oder Eigentümergesellschaft.

Zur Auszahlung der Jagdpacht senden die Jagdgenossen fol-
gende Angaben an die

• Jagdgenossenschaft Ketzin, Postfach 1121, 14669 Ketzin.

Angaben zum Konto:
– Name des Kontoinhabers   – Name der Bank
– Bankleitzahl  – Kontonummer

Angaben pro Grundstück:
– Gemarkung   – Flur   – Flurstück   – Flurstücksgröße

Angaben zum Grundeigentümer:
– Name, Vorname   – Straße   – PLZ/Ort   – Telefonnummer

Bei Gemeinschaftseigentum werden die Angaben zum Grund-
eigentümer und eine Unterschrift von jedem Miteigentümer

Aus der Arbeit
des Wasser- und Bodenverbandes „Großer Havelländischer Hauptkanal -

Havelkanal - Havelseen“ Nauen

Was wurde 2007 mit dem Förderprogramm Stabilisierung und
Verbesserung  des Landschaftswasserhaushaltes erreicht?

Auch in 2007 wurden durch den Wasser- und Bodenverband
„Großer Havelländischer Hauptkanal - Havelkanal - Havelseen“
Nauen verschiedenste Projekte zur Stabilisierung und Verbes-
serung des Landschaftswasserhaushalts realisiert.

So wurde im Ostpolder Netzen ein stufenlos regelbarer Ein-
satz-Stau nach dem Prinzip eines Klappenwehres installiert.
Somit war eine seit langem gewünschte Regulierung des Was-
serstandes seitens des Naturschutzes und der Landwirtschaft
möglich. Der bisher bestandene Konflikt zwischen diesen In-
teressengruppen konnte gemildert werden.

Ein ähnliches Problem gab es im Einzugsgebiet des Päwesi-
ner/Wachower Lötzes. Eine bisher existierende Sohlschwelle
konnte die Wasserstandsproblematik nicht zufriedenstellend
lösen, die jetzige Lösung ist ebenfalls ein Klappenwehr, das
saisonal eingestellt wird und helfen soll, die vernässten Rand-
bereiche landwirtschaftlich nutzbar zu halten.

Als Resultat der Agrarstrukturellen Entwicklungsplanung „Ems-
ter“ wurden viele Maßnahmen zur Wasserregulierung vorge-
schlagen, davon wurden vier Sohlschwellen realisiert:
– unterhalb des Mückenfenn,
– am Colpinsee,
– am Schampsee und
– am Gohlitzsee.

Diese  sollen  die  jahreszeitlichen  Schwankungen  des  Was-
serstands dämpfen und die Grundwasserneubildung anregen.
Alle Vorhaben befinden sich im Landschaftsschutzgebiet „Leh-
niner Wald- und Seengebiet“. Die Abarbeitung weiterer Teil-
projekte ist ab 2008 beabsichtigt.

Großes Interesse haben der Verband und seine Mitglieder auch
an der Sanierung von Stauanlagen. So wurden weitere 11 Bau-

werke im Havelländischen Luch saniert und die Regulierung
des Wasserstands wieder möglich. Die Besonderheit lag da-
rin, dass diese in einem ausgewiesenen Natur- und Vogel-
schutzgebiet lagen und nur von Juli bis September gearbeitet
werden durfte. In diesem Zusammenhang ist darauf hinzu-
weisen, dass die Regulierung des Wasserstands mittels dieser
Bauwerke durch den jeweiligen Eigentümer der Anlage vor-
zunehmen ist. Diese Regelung entspricht der geltenden Rechts-
lage.
Im Polder Roskow-Süd wurde der 3. Bauabschnitt mit der Sa-
nierung von 6 Stauanlagen, einem Neubau, der Sanierung der
großen Wehranlage vor dem Schöpfwerk sowie dem Rück-
bau eines alten Pumpwerks abgeschlossen. Eine Nutzfläche
von 254 ha wird somit bevorteilt.

Auch die Fällung von 455 Pappeln, die entlang von Gräben in
der Gemarkung Zachow standen, war eine wertvolle Maß-
nahme; hatten diese doch aufgrund von Überalterung und
Krankheiten erhebliche Probleme bei der Gewässerunterhal-
tung bereitet. Die Nachpflanzung heimischer Gehölze ist
bereits erfolgt.
Auch im Bereich Uetz-Paaren wurde nach erfolgter Pappelfäl-
lung eine Nachpflanzung realisiert. Dabei sind 742 Bäume und
2.440 Sträucher gepflanzt worden und das Gebiet ist erheb-
lich ökologisch aufgewertet worden.
Die Laufzeit des neuen Programms geht bis 2013 und das ist
gut so, gibt es doch noch vieles auf „Vordermann“ zu bringen.

Ohne diese Mittel, die von der Europäischen Union bereit ge-
stellt werden, wäre der Verband aus eigener Kraft nicht in der
Lage so zu handeln. Inzwischen hat der Verband über dieses
Programm mehr als 2 Mio. Euro im Zuständigkeitsbereich ein-
gesetzt.

Jorgas
Geschäftsführer
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Einwohner der Stadt Ketzin und ihrer Ortsteile werden seit dem
01.01.2004 zu folgenden Anlässen in Form eines Glückwunschschrei-
bens gewürdigt:
Zur Vollendung des 70., 75., 80., 85., 90. und jedes weiteren Le-
bensjahres;
sowie goldene Hochzeit (50 Jahre), diamantene Hochzeit (60 Jah-
re), eiserne Hochzeit (65 Jahre), steinerne Hochzeit (67 Jahre), Gna-
denhochzeit (70 Jahre), Kronjuwelenhochzeit (75 Jahre).
Die Namen und Anschriften der Altersjubilare können durch das Ein-
wohnermeldeamt ermittelt werden.
Leider ist die vollständige datenmäßige Erfassung der Ehejubiläen
(Daten werden jeweils in dem Standesamt archiviert, in dem auch
die Hochzeit stattfand) nicht gegeben, so dass die Verwaltung auf
die rechtzeitige Mitwirkung (ca. 4 Wochen vor dem Ereignis) der je-
weiligen Eheleute bzw. enger Verwandter angewiesen ist. Wir wür-
den es bedauern, wenn aufgrund mangelnder Information so bedeut-
same Ehejubiläen keine entsprechende Würdigung erfahren könn-
ten.

Bei Anmeldung bzw. Nachfragen wenden Sie sich bitte an die Stadt
Ketzin, Vorzimmer des Bürgermeisters, Frau Wojak, erreichbar im
Rathaus, Rathausstraße 7, 1.OG, Zimmer 9,
Telefon: 033233 720112.
Wir werden uns dann zu gegebener Zeit, zwecks Terminvereinba-
rung mit den Ehejubilaren in Verbindung setzen.

Gratulationen des Bundespräsidenten
und des Ministerpräsidenten des Landes Brandenburg
Der Bundespräsident gratuliert Bürgern, die das 100., 105. und jedes
weitere Lebensjahr vollenden, sowie Ehepaaren, die den 65., 70. und
75. Hochzeitstag begehen, mittels eines Glückwunschschreibens.
Durch den Ministerpräsidenten des Landes Brandenburg werden
Gratulationen an 100-jährige und ältere Bürger sowie Ehepaare an-
lässlich des 60., 65., 70. und 75. Ehejubiläums ebenfalls in schriftli-
cher Form vorgenommen.

Bernd Lück
Bürgermeister

Hinweise zu Ehrungen von Alters- und Ehejubiläen

Ketziner Seniorenwoche 2008 ,,Aktiv leben - heute und morgen“

Veranstaltung des Seniorenrates der Stadt Ketzin anlässlich der Brandenburgischen Seniorenwoche
am Sonntag, dem 15. Juni 2008 im „Gutshof Falkenrehde“

Programm

Begrüßung durch den Seniorenrat Ketzin

Grußwort des Schirmherren, Herrn Bürgermeister Bernd Lück

Damenquartett „Breezin’Along“ Brieselang

Turniertanzpaare des Tanzclub BRILLANT Berlin u.a.

Zum Tanz spielt Herr Nowak aus Wustermark auf.

Beginn: 14.30 Uhr

Einlass: 14.00 Uhr

Kaffeegedeck: 4,50 e

Anmeldung:
– Seniorenrat Ketzin

– dienstags 10-12 Uhr im Rathaus Ketzin oder
   unter Tel. o33233-80575

– AWO-Begegnungszentrum Ketzin bei Frau Runschüssel
sowie
– bei allen Mitgliedern des Seniorenrates aus Ketzin und den

Ortsteilen

Auf Anfrage werden die Teilnehmer aus den Ortsteilen abge-
holt.

Zu dieser Veranstaltung möchte der Seniorenrat Ketzin recht
herzlich einladen.

Erlebnisreiche Tage im Ferienlager

Vom 20.07. - 02.08.2008 hat die „Grüne Schule grenzenlos“
in Zethau noch freie Plätze im Ferienlager. Kinder im Alter von
7 bis 14 Jahren sind eingeladen, zwei erlebnisreiche Wochen
im Erzgebirge zu verbringen. Auf dem Programm stehen u. a.

– Abenteuer-Rallye, Lagerfeuer
– Kino, Disco
– Fußball, Tischtennis
– Besuch verschiedener Erlebnisbäder
– Besuch eines Bauernhofes
– Brot und Pizza backen
– Traktor fahren, Basteln
– Bowling, Minigolf
– Sternwarte Drebach

– Sommerrodelbahn
– Falkenschau Augustusburg
– Inline-Skater-Kurs für Anfänger und für Profis
– und vieles mehr

Mutige Kinder sind zu einer Nacht im „1000-Sterne-Hotel“ mit
Schlafsack und Isomatte eingeladen. Auch Spiel, Spaß und
Überraschungen kommen nicht zu kurz.

Nähere Infos und Anmeldungen:
„Grüne Schule grenzenlos“ Zethau,
Tel. 037320/8017-0, www.gruene-schule-grenzenlos.de
oder
Kinder-Disco Freiberg, Tel. 03731/215689, www.ki-di.de
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Runde und besondere Altersjubiläen in der Stadt Ketzin
im Zeitraum vom 01. Juni bis 30. Juni 2008

01.06.1938 zum 70. Geburtstag
Frau Reinicke, Anita  in: Ketzin  OT Tremmen

02.06.1938 zum 70. Geburtstag
Herr Spindler, Gerhard  in: Ketzin

03.06.1933 zum 75. Geburtstag
Frau Töbs, Lieselotte  in: Ketzin

05.06.1928 zum 80. Geburtstag
Herr Höth, Paul  in: Ketzin  OT Zachow

05.06.1933 zum 75. Geburtstag
Frau Rottstock, Helga  in: Ketzin  OT Zachow

07.06.1928 zum 80. Geburtstag
Frau Hosse, Anna  in: Ketzin

08.06.1933 zum 75. Geburtstag
Frau Berger, Marta  in: Ketzin  OT Tremmen

12.06.1928 zum 80. Geburtstag
Herr Hoffmann, Herbert  in: Ketzin  OT Zachow

12.06.1938 zum 70. Geburtstag
Frau Weber, Helga  in: Ketzin

13.06.1914 zum 94. Geburtstag
Herr Bochardt, Hermann in: Ketzin

13.06.1923 zum 85. Geburtstag
Frau Damaschke, Elisabeth in: Ketzin

14.06.1923 zum 85. Geburtstag
Frau Bukow, Liesbeth  in: Ketzin

14.06.1928 zum 80. Geburtstag
Frau Gräbnitz, Charlotte  in: Ketzin

14.06.1913 zum 95. Geburtstag
Frau Lüders, Charlotte  in: Ketzin

23.06.1933 zum 75. Geburtstag
Herr Balzer, Walter  in: Ketzin

23.06.1910 zum 98. Geburtstag
Frau Sakowski, Hildegard  in: Ketzin

25.06.1928 zum 80. Geburtstag
Frau Schmidt, Helga  in: Ketzin

26.06.1938 zum 70. Geburtstag
Frau Staud, Elisabeth  in: Ketzin

27.06.1938 zum 70. Geburtstag
Herr Schmidt, Horst  in: Ketzin

Herzlichen Glückwunsch !

07.06.08 Sommerfest mit Kindertag Sportplatz
Tremmen

07.06.08 Benefizkonzert für SOS Freilichtbühne
14.00 Uhr Kinderdorf Ketzin

Veranstalter:
Jugendclub Ketzin MIKADO e.V.

08.06.08 Frühjahrskonzert des gem. Vereinsraum
Chores „Ketziner Havel- des Ketziner
klänge e.V.“ Blasorchesters

(Baumschule)

11.06.08 Ausstellungseröffnung Galerie
15.00 Uhr Aquarelle und Federzeich- Stadt Ketzin

nungen
von Cornelia Thömmes
und Wolfgang Wittig
Ausstellungsdauer: 11.06. - 01.08.08

14.06.08 2. Stadt- und Sportplatz
12.00 Uhr Vereinssportfest Ketzin

JuniJuniJuniJuniJuni 15.06.08 15. Seniorenwoche des Gutshof
Landes Brandenburg Havelland
Motto „Sozial gesichert – Falkenrehde
aktiv leben, heute und
morgen“

18.06.08 Benefizkonzert Chor Evangelische
„Ketziner Havel- Kirche Ketzin
klänge e.V.“

21.06.08 Busfahrt nach Wismar Anmeldung
mit Stadtrundgang, unter: 82111
Ausflug zur Insel Poel Fr. Drehmel
und zum Dorf Mecklenburg

21.06.08 50 Jahre Sportplatz
Zachower Fußball Zachow

27.06. Scheunenfest Gutsscheune
– 29.06.08 Paretz

28. u. 29.06. Paretzer Puppenstall Storchenhof
16.00 Uhr

28.06.08 Sommerfest Evangelisches
Seniorenzen-
trum „K.Bohm“
Ketzin
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Paretzer Scheunenfest
– Fest der Blasmusik –

Änderungen des Programmablaufs bleiben vorbehalten. Für Essen und Trinken ist reichlich gesorgt.

Das Schloss Paretz ist am Sonnabend und Sonntag von 11.00 bis 17.00 Uhr geöffnet.

Sie erreichen Paretz: Mit der Havelbus-Linie 614 ab Potsdam-Hauptbahnhof, mit dem Auto oder Fahrrad über die B 273, hinter der
Autobahnbrücke Potsdam-Nord, Abzweig Uetz nach Paretz (ausgeschildert). Gleiches gilt für die BAB 10, Abfahrt Potsdam-Nord.

Freitag, 27. Juni 2008
20.00-24.00 Uhr Eröffnungstanz für alle in der Gutsscheune

Live-Musik mit der Band „JAMM“ aus Elstal
Einlass ab 18.00 Uhr, Eintritt 2,– Euro

Sonnabend, 28. Juni 2008
10.00 Uhr Großalarm (Übung) für alle Freiwilligen Feuerwehren der Stadt Ketzin

am Schloss anlässlich des 75jährigen Bestehens der FFW Paretz

11.00 Uhr Wettkampf der Jugendfeuerwehren
anschließend Vorführung alter und neuer Feuerwehr-Technik

11.00-13.00 Uhr Blasmusik im Kirchgarten (Parkplatz)

ab 11.00 Uhr Paretzer Markttag mit Bücherbasar in der Werderdammstraße

ab 11.00 Uhr Rummel auf dem Scheunenhof

13.00 Uhr Festumzug der Feuerwehren

13.00-17.00 Uhr Kinderfest in der KITA Paretz – alle Kinder sind herzlich eingeladen

14.00-18.00 Uhr Fest der Blasmusik (Falkenseer Musikanten, Havelländer Musikanten,
Musikverein Ziesar) in der Gutsscheune

ab 19.00 Uhr Disco in der Gutsscheune

24.00 Uhr Großes Feuerwerk auf dem Acker hinter der Gutsscheune

Sonntag, 29. Juni 2008
ab 10.00 Uhr Großer Paretzer Frühstückstisch mit musikalischem Frühschoppen in der Scheune

ab 10.00 Uhr Rummel auf dem Scheunenhof

ab 11.00 Uhr Paretzer Markttag mit Bücherbasar

13.30-18.00 Uhr Fest der Blasmusik
(„Lustige Musikanten“ aus Bohsdorf, The Berlin Thistle Pipes & Drums e.V.,
Blasorchester Ketzin e.V.) in der Gutsscheune, gemeinsames Abschlusskonzert

Gefördert durch (Stand 19.05.2008):
BERLINER KINDL BRAUEREI AG, AgroGmbH Uetz/Bornim, Stiftung Preußische Schlösser und Gärten Berlin-Brandenburg,

Jugend- und Kulturstiftung der Mittelbrandenburgischen Sparkasse in Potsdam, Data Service Paretz GmbH, Ev. Kirchengemeinde Paretz,
Landkreis Havelland, Stadt Ketzin, Bäckerei Reuter Ketzin, Reitstall Luisenhof Paretz, Storchenhof Paretz, Gemeinnützige Wohnungsbau- und

Verwaltungs-GmbH Ketzin, Unternehmer-Interessen-Gemeinschaft Ketzin, Fa. Rask Brandenburg GmbH Glindow, Fa. Reiner Sens Paretz,
Fuhrbetrieb Dirk Wysocki Paretz, HBF Elekroanlagen Ketzin, P.R.I.M.A. Bauelemente GmbH Ketzin, Baugeschäft Uwe Schulz Paretz,
Havelländische Abfallwirtschaft Nauen, C & M-Computer Paretz, Autohaus Schachtschneider Ketzin, Sutter Telefonbuchverlag Paretz,

Gartenbaubetrieb Busse Ketzin, Verbundnetz Gas AG, Adler-Apotheke Ketzin, Quelle-Agentur Ketzin, Coiffeur Hausknecht Ketzin,
Blumenhof Temme Ketzin, Elektro-Installation Bert Viele Ketzin, Postagentur Udo Feist Ketzin, Blumen Boutique Konczos Ketzin,

ISI-Riding Paretz, Sandy‘s Schreiboase Inh. Sandy Rudnik Ketzin und Druckerei Lauterberg Ketzin.
 Evtl. weitere Spender werden beim Fest genannt.

Info-Adresse: Verein Historisches Paretz e.V. · Parkring 1 · 14669 Paretz · Tel. 033233 / 80747

75 Jahre Freiwillige Feuerwehr Paretz
27. bis 29. Juni 2008

Die Veranstalter Verein Historisches Paretz e.V., Blasorchester Ketzin/Havel e.V. und
Freiwillige Feuerwehr Paretz wünschen allen Gästen ein schönes und erlebnisreiches Fest!
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Freitag, den 4. Juli 2008
10.00 Uhr Eröffnung des Org.-Büros
14.00 Uhr Gelegenheit zur Havelländischen

Heimaterkundung
Kennenlernen des Heimatmuseums mit neuer
Ausstellung

19.00 bis Maritime Eröffnungs-Party im FestzeIt
22.00 Uhr Abgabe der Nennung und Entgegennahme der

Teilnahmeunterlagen, des Skipperwimpels und
des Souvenirs
• Teilnahmemeldung zum maritimen Wettbe-

werb

Sonnabend, den 5. Juli 2008
08.30 bis Ausgabe frischer Brötchen mit dem „Neuesten
09.30 Uhr vom Tage“ (Übergabe der Brötchen entspre-

chend Teilnahmemeldung u. kostenfreie Über-
gabe der Märkischen Allgemeinen Zeitung)

10.00 Uhr Beginn des offenen Jugendschlauchboot-Pokal-
wettkampfes im Formula Future

11.00 Uhr Festliche Eröffnung durch den Schirmherrn, Dr.
Burkhard Schröder, Landrat des Landkreises
Havelland und dem Shantychor der Wasser-
schutzpolizei Brandenburg
• Übergabe eines Ehrenpokals durch den Land-

rat Dr. Schröder an die Brandenburgische
Motorbootsportjugend

• Grußworte der Ehrengäste angefragt:
 - Präsident des DMYV, Winfried Röcker
 - Präsident der WSA-Ost, Thomas Menzel
 - Präsidiumsmitglied des LSB Brandenburg,
   Dr. Wolfgang Gerhold
 - Bürgermeister Ketzin, Bernd Lück und der
   Fischerkönigin 2007

• Flaggenparade mit dem Eröffnungsgruß
 „Hiß Flagge“

ab 12.00 Uhr Flüssige und feste Skipper-Bordverpflegung so-
wie buntes Treiben auf der Festwiese mit musi-
kalischer Begleitung durch den Shantychor der
Wasserschutzpolizei Brandenburg
• Maritime Bootsstände
• Traditionelle Kutterrundfahrten durch „Klein
    Venedig“
• Spielwiese für Kinder & Kinderschminken
• Frische Fische aus der Havel
• Schiffsmodellvorführungen
• Infostand der Stadt Ketzin
• Besichtigung des „Eisbärs“ und der ,,WSP 4"

13.00 bis Möglichkeit zur Überprüfung der an Bord
16.00 Uhr befindlichen Feuerlöscher (Im Programmheft

finden Sie dazu einen Coupon.)

13.30 bis Maritimer Wettbewerb der Skipperinnen und
15.00 Uhr Skipper, Vorführung des Technischen Hilfswerks

14.00 bis Musikalische Unterhaltung
16.00 Uhr

17.00 Uhr Siegerehrungen in Anwesenheit der Ketziner
Fischerkönigin 2007

19.00 Uhr Tombola

ab 20.00 Uhr Skipper-Party bis in den Morgen

Sonntag, den 6. Juli 2008

9.00 bis Ausgabe frischer Brötchen an die Skipper
10.00 Uhr

10.00Uhr Morgenandacht unter den Weiden der Ketziner
Hafenmole

11.00 Uhr Beschwingter musikalischer Frühschoppen zum
18. mit der Jazz-Band „Lankwitz-Horns“

13.00 Uhr Flottenparade und Einholen der Flagge
Ende des 18. Ketziner Skippertreffens

Programm

Änderungen vorbehalten!
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Rathausstraße 17, Pfarrer Zastrow
Telefon: (033233) 80568 oder 40966
E-Mail: ekgketzin.zastrow@arcor.de

Evangelischer Kindergarten,
Rathausstraße 17, Leiterin Frau Kiesewetter, Telefon 80478

Gottesdienste in aller Regel:

Ketzin, Kirche St. Petri, jeden Sonntag 10.00 Uhr

Paretz, Dorfkirche, jeden 2. Sonntag 9.00 Uhr

Evangelisches Seniorenzentrum, monatlich 9.00 Uhr

Sonntag, 08.06. Konzert „Irische Klänge“ Irish Folk Musik
14.00 Uhr  Dorfkirche Paretz

Mittwoch, 18.06. Benefizkonzert mit Ketziner Chören und
Instrumentalgruppen zugunsten der Kirche
St. Petri, 18.00 Uhr Kirche St. Petri

Evangelische Kirchengemeinden St. Petri Ketzin und Paretz

Mitteilungen der Kirchen

Gottesdienststelle Rosenkranz-Königin Ketzin,
Rudolf-Breitscheid-Straße 24

Katholisches Pfarramt in Nauen, Gartenstraße 71,
Telefon: 03321 / 45 32 07;  Fax: 03321 / 4 87 19
E-Mail: info@peter-paul-nauen.de
Pfarrer Peter Szczerbaniewicz, Diakon Klaus Hubert
Sprechzeiten des Pfarrers sind donnerstags 10 – 12 Uhr,
freitags 16–18 Uhr.
Sprechzeiten des Diakon sind montags 14–17 Uhr,
freitags 10–11 Uhr sowie jeweils nach Vereinbarung.
Wenn das Telefon nicht besetzt ist, ist ein Anrufbeantworter ge-
schaltet. Wir werden uns dann umgehend bei Ihnen melden.
Sprechzeiten in Ketzin sind dienstags nach dem 9.00-Uhr-Got-
tesdienst und nach Vereinbarung.

Ansprechpartner in Ketzin sind

– für Kirche, Pfarrhaus und Gemeinderäume:
Herr Balzer, Telefon: 033233/ 8 06 18
in Vertretung Herr Zimmermann, Telefon: 8 05 18

– für Lithurgie (wenn Seelsorger nicht erreichbar sind):
Herr Zimmer, Telefon: 8 02 87 und Frau Zimmermann

– für Geburtstage und Krankenbesuche:
Frau Nowak, Telefon: 8 05 40

– für Ökumene und Öffentlichkeitsarbeit:
Frau Riethmüller, Telefon: 73 00 00

Gottesdienst in Ketzin:
jede/n – gerade Kalenderwoche – samstags –  17.00 Uhr

– ungerade Kalenderwoche – sonntags – 8.30 Uhr

– Dienstag 9.00 Uhr

Andacht im Seniorenheim
– jeden Mittwoch um 9.00 Uhr.

Samstag, 31.5.08 Heilige Messe in Ketzin 8.30 Uhr

Sonntag, 8.6.08 Heilige Messe in Nauen 10.00 Uhr
aus Anlass des 25. Priester-
jubiläums unseres Herrn Pfarrers
(kleine heilige Messe in Ketzin)

Sonntag, 29.6.08 Patronatsfest in Nauen 10.00 Uhr
Hochamt, anschließend Frühstück

Sonntag, 6.7.08 Spendung der Firmung 10.00 Uhr
von Herrn Kardinal Sterzinsky

Mitteilung der katholischen Kirchengemeinde St. Peter und Paul in Nauen

Samstag, 28.06. Andacht zum Sommerfest mit Kaffeetrinken
14.00 Uhr Ev. Seniorenzentrum „Kurt Bohm“

Sonntag, 29.06. Fahrradausflug nach Ketzür mit Picknick an
der Bockwindmühle, Kirchenbesichtigung
und Freiluftgottesdienst auf dem Lindenhof
Lünow (Gesamtstrecke ca. 30 km)
9.30 Uhr Abfahrt Pfarrhof, Rathausstraße 17
Anmeldung erbeten!

Sonntag, 06.07. Schiffergottesdienst zum Skippertreffen
10.00 Uhr Havelufer, am neuen Bootssteg

Informationen zu etwaigen Veränderungen sowie zu Veranstal-
tungen und Kreisen finden Sie in den Schaukästen und im vier-
teljährig erscheinenden Gemeindebrief.
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Zum 4. Ketziner Radwandertag 2008
Am 26.April fand nun schon zum vierten Mal der Ketziner
Radwandertag statt. Es wurde die bislang zahlenmäßig größte
von der Ketziner Havelpromenade startende Radwanderung,
eine Motivation zum Weitermachen. 105 Teilnehmer wurden
gezählt, einige reihten sich erst an der Fähre ein.
An der Havelpromenade machte  die Jugendgruppe akustisch
auf das Ereignis aufmerksam und ermöglichte es dem Bürger-
meister, das fahrende Volk mit den besten Wünschen zu ver-
abschieden. Die Polizei sorgte dafür, dass alle unbehelligt die
Fähre erreichten. Sogar das Ordnungsamt war anwesend.
Unsere Fähre „Charlotte“ hatte ihren großen Tag, und am an-
deren Ufer angekommen, konnten sich die Bewohner der
durchfahrenen Orte wieder einmal  von der Friedfertigkeit der
„Invasion aus HVL“ überzeugen.
Die Fahrradkolonne zog  sich aufgrund der großen Zahl der
Teilnehmer immer mehr in die Länge, was an einigen Stellen
zu einer leichten Beeinträchtigung des Verkehrs führte. Die
meisten betroffenen PKW-Fahrer nahmen es mehr oder weni-
ger gelassen hin.
Ein „Danke“ und ein freundliches Lächeln glättete dann die
Falten in den Gesichtern der auf ein Vorbeikommen Warten-
den. Das Wetter war prächtig, die Stimmung gut. Anerkannt
wurde die gute Organisation, nicht erkannt wurde jedoch das
Wirken von Frau Kliche vom Museum. Durch ihre guten Be-
ziehungen über Ketzin hinaus wurden wir in den Dörfern an
der Strecke willkommen geheißen und bewirtet.
Nach einem herrlichen Rundblick in die Umgebung vom Lili-
enthal-Denkmal, bis hin nach Ketzin, gab es im nahen Der-

witz, wohin wir durch einen Vertreter des Orts geleitet wur-
den,  nach der Begrüßung durch den stellvertretenden Orts-
Bürgermeister Erbseneintopf und Anderes zur Stärkung. Ne-
ben dem kleinen, interessanten Lilienthal-Museum im ehema-
ligen Spritzenhaus lud die Kirche zu einer Besichtigung.
In Kemnitz war das alte Rittergut leider nicht mehr zu besich-
tigen. Das herrliche Anwesen gehörte vom 14.-18.Jh. der Fa-
milie von Rochow, danach erwarben es die von Brietzkes, die
dann  1945 enteignet wurden. Ersatzweise machten wir einen
Abstecher zum nahen Plessower See, an dessen Ufer, direkt
neben der A10, noch die spärlichen Reste der Burg Zolchow
zu sehen sind.
Weiter ging es nach Phöben, wo wir uns noch einmal beim
Fischer Freidank  bei Fischbrötchen sowie Kaffee und Kuchen
bei schöner Aussicht auf die Havel für den Rest der Strecke
stärken konnten.
Zurück nach Ketzin ging es anschließend auf dem neuen Ha-
vel-Radweg, immer am Fluss entlang, vorbei an Feldern und
Wiesen in frischem Grün. „Charlotte“ nahm dann alle Teilneh-
mer wieder mit zum anderen Ufer.
Nicht wenige der Gruppe haben auf dieser Tour Orte kennen
gelernt, die sie vorher nur dem Namen nach oder gar nicht
kannten.
Nun ist es langsam an der Zeit, dass PM HVL einen Gegenbe-
such abstattet. Auch auf unserer Seite ist es schön!

Klaus-Dieter Engel
Ketzin

Internationaler Museumstag in Ketzin
Nebenan im Kirchgarten fand  eine Kaffeetafel der Evangeli-
schen  Kirchengemeinde großen Zuspruch. Danach gab es in
der Kirche ein Konzert des Maquardter Chores „Chorramos“
und der Instrumentalgruppe „Mansikka“. Das einstündige
Konzert unter dem Titel „Wonnemonat“   war ein frisches und
fröhliches Frühlingsprogramm mit Liedern und Tänzen aus vie-
len verschiedenen Ländern.
Die Ausstellung zur Blasmusik ist noch bis zum 31. August im
Ketziner Kultur- und Tourismuszentrum zu sehen.

Selten waren so viele Besucher zur Eröffnung einer Ausstel-
lung im Ketziner Museum erschienen, wie am Internationalen
Museumstag. Unter dem Motto „Musik ist unser Leben“ prä-
sentierten Mitglieder des Ketziner Blasorchesters unter Feder-
führung von Heinz Insel die Geschichte der verschiedensten
Blasmusikformationen in Ketzin.
Die Tradition der Blasmusik entstand aus der Not heraus. Hat-
ten die Schiffer im Winter kein Einkommen, weil ihre Kähne in
der Havel festgefroren waren, verdienten sie sich zusätzliche
Einnahmen durch die Musik. Sie spielten in den zahlreichen
Gaststätten und Kneipen in der Stadt und im Umland.
Auf historischen Fotos und in  einer Chronik dokumentieren
die Mitglieder des „Blasorchesters Ketzin e.V.“ die Geschich-
te der Blasmusik in Ketzin. Das von Anita und Karina Junge
geschriebene Lied „Musik ist unser Leben“ ist zum Motto vie-
ler Ketziner geworden. Konzerte des Blasorchesters werden
von den Ketzinern immer sehr gut besucht. Die Traditionskon-
zerte zu Himmelfahrt und zu Weihnachten sind Höhepunkte
der zahlreichen Kulturveranstaltungen in der Stadt. Schon zu
DDR-Zeiten errang das Orchester, das ausschließlich aus Laien-
musikern besteht, viele Preise. Unter der Stabführung von
Georg Schmolinsky, Bruno Rose, Erich Dalm, Bruno Hirthe,
Jürgen Bukow, Frank Schmidt und gegenwärtig Christoph Lip-
ke bewahrten die Musiker über Jahrzehnte ihr hohes musikali-
sches Können.
Zur Freude der Ketziner Bevölkerung musizierte das Orches-
ter zur Eröffnung seiner Ausstellung vor dem Museum. Die
hier aufgestellten Bänke waren voll besetzt.

Das Ketziner Blasorchester musiziert unter Leitung von Chris-
toph Lipke vor dem Kultur- und Tourismuszentrum Ketzin

Foto: H. Augustiniak
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In eigener
Sache !

Die nächste Ausgabe des Amtsblattes erscheint
voraussichtlich am 11.07.2008;

Redaktionsschluss ist am 30.06.2008.

Schnupperangeln in Ketzin!
Hey Kids,

ich bin der Hecht vom großen Stadtsteg!
Jedes Jahr sehe ich viele von euch in
Ketzin angeln, oft mit mäßigem Erfolg.
Wenn ihr wirklich Angeln lernen wollt,
dann kommt doch  zum „Angel- und
Wassersportclub Ketzin/Havel“.

Der führt am 21. Juni ein Schnupperangeln für Kinder ab
8 Jahren durch und ihr könnt euch dabei bestimmt viele
Tricks abgucken. Ganz wichtig ist, dass ihr schwimmen
könnt! Eure Eltern können sehr gern mitkommen!

Also meldet Euch schnell bis zum 06. Juni unter
www.wassersport-ketzin oder Tel. 0173 / 406 15 72 an!
Dort könnt Ihr noch viel über das Schnupperangeln
erfahren.

Wie ich gehört habe, bekommen die besten Angler auch
eine Überraschung!

Petri Heil!
„Der Hecht vom großen Stadtsteg“

Im Heimatmuseum Ketzin wurde vom 30. März bis zum 11.Mai
dieses Jahres die Ausstellung

„Anne Frank – eine Geschichte für heute“ gezeigt.

Es handelt sich hierbei um die Biografie des jüdischen Mäd-
chens Anne Frank, dargestellt auf Bild- und Texttafeln. Es war
ein kurzes Leben, dessen Stationen sie in einem Tagebuch in
den Jahren 1942 bis 1944 festgehalten hat.

Geboren wurde Anne Frank 1929 in Deutschland, in Frank-
furt am Main. Nach der Machtergreifung der Nationalsozialis-
ten 1933 emigrierte die Familie Frank in die Niederlande, wo
sie nach dem Einmarsch deutscher Truppen 1942 untertauch-
te und durch Verrat 1944 in verschiedene Konzentrationsla-
ger deportiert wurde. Im deutschen Lager Bergen-Belsen starb
Anne Frank 1945 an Typhus. Auch ihre Mutter und ihre Schwes-
ter überlebten nicht, nur der Vater konnte nach der Befreiung
von Auschwitz in die Niederlande zurückkehren und veröf-
fentlichte 1947 das Tagebuch seiner Tochter.

Zur Vorbereitung dieser historischen Schau hatte Frau Kliche,
die Museumsleiterin, mich gebeten, sie zu unterstützen. So
wurden die vom Anne-Frank-Zentrum Berlin bereitgestellten
Informationstafeln um Fußnoten zur deutschen Geschichte

Zur Ausstellung „Anne Frank – eine Geschichte für heute“
zwischen 1929 und 1945 ergänzt. Zwei historische Wandkar-
ten stellte die Theodor-Fontane-Oberschule zur Verfügung,
Text- und Bildzusätze, beispielsweise über die von den Nazis
eingerichteten Konzentrationslager, konnten bei der Drucke-
rei Lauterberg in Auftrag gegeben werden. Nicht zu verges-
sen sind Arbeiten von Schülern der Theodor-Fontane-Ober-
schule zum Leben von Anne Frank, die ebenfalls ausgestellt
wurden.

Es sei noch darauf hingewiesen, dass eine Erstausgabe des 1947
in Amsterdam veröffentlichten Tagebuchs von Anne Frank, mit
dem Titel „Het Achterhuis“, von der Stadtbibliothek Ketzin  für
den Zeitraum der Ausstellung bereitgestellt wurde.

Insgesamt 197 Besucher sahen diese Schau, drei Klassen der
Theodor-Fontane-Oberschule konnte ich durch die Lebenssta-
tionen der Anne Frank führen.

Warum diese Ausstellung? Bürgermeister Lück hat zur Eröff-
nung am 30.März treffend bemerkt:

„Auch Ketzin will mit diesen Informationen ein Zeichen ge-
gen Rechtsextremismus und Gewalt setzen.“

Adelheid Engel, Ketzin (Stadt) DD


